
Stadt Jever

Gebührenbedarfsberechnungen

2023
 
Abwasserbeseitigung

a) Schmutzwasser
b) Niederschlagswasser



Gesamt Schmutzwasser Niederschlagswasser
Gebührenbedarfsberechnung 2023

1. Kosten

1.1 Entgelt EWE
-Kapitalkosten 1.362.712,53 € 752.470,99 € 610.241,54 €
-Betriebskosten 1.563.508,65 € 1.150.312,81 € 413.195,84 €
-Mengenpreis 970.000 0,47119204 457.056,28 € 457.056,28 € 0,00 €
Zwischensumme 3.383.277,46 € 2.359.840,08 € 1.023.437,38 €
Mehrwertsteuer 642.822,72 € 448.369,62 € 194.453,10 €
Gesamt 4.026.100,18 € 2.808.209,70 € 1.217.890,48 €

1.2 Klärschlammentsorgung 110.000,00 € 110.000,00 € 0,00 €

1.3 Abwasserabgabe 55.400,00 € 55.400,00 € 0,00 €

1.4 Indirekte Personalausgaben
Lt.Betriebsabrechnung 2021
einschl. Hochrechnung auf 2023 136.939,93 € 58.891,46 € 78.048,47 €
davon:
Abteilung 2 77.762,47 € 29.484,63 € 48.277,84 €
Abteilung 4 59.177,46 € 29.406,83 € 29.770,63 €

1.5 Sonstige Kosten 3.200,00 € 1.600,00 € 1.600,00 €
1.5.1 Geschäftsausgaben 800,00 € 400,00 € 400,00 €
1.5.2 Gutachten- u. Beratungskosten 2.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €
1.5.3 Beiträge an Verbände 400,00 € 200,00 € 200,00 €

Bruttokosten 4.331.640,11 € 3.034.101,16 € 1.297.538,95 €
100,00% 70,05% 29,95%

2. Bereinigung der Kosten

2.1 Verwaltungsgebühren 3.500,00 € 2.000,00 € 1.500,00 €

3. Gutschrift für Anteil der Straßenentwässerung

3.1 aus Produkt 541.001.100 50% 648.019,48 € 0,00 € 648.019,48 €

4. Bereinigte Kosten 3.680.120,63 € 3.032.101,16 € 648.019,47 €
100,00% 82,39% 17,61%



Gesamt Schmutzwasser Niederschlagswasser
5. Verteilungsmaßstäbe

5a. Schmutzwassergebühr
Wasserverbrauch / Abwassermenge m³

5a.1 lt. Ergebnis 2021, veranlagt in 2022

5a.2 Friesisches Brauhaus Jever in m³

5a.3 Wasserverbrauch / Abwassermenge insgesamt 0

Für Kalkulation 2023 geschätzte Abwassermenge in m³. 970.000

5b. Niederschlagswassergebühr
Befestigte Flächen

5b.1 Überbaute u. befestigte Flächen lt. Selbstauskunftsunterlagen 1.433.646
und Veranlagung in 2022 bis Anfang November 2022

5b.2 Zu erwartende Neuveranlagungen in 2023 6.400

5b.3 Gebührenpflichtige Fläche 1.440.046

Für Kalkulation 2023 geschätzte gebührenpflichtige Fläche in m². 1.440.000

6. Gebührenberechnung

6.1 Kosten aus Ziffer 4 3.680.120,63 € 3.032.101,16 € 648.019,47 €

6.2 Unter-/Überdeckung aus Vorjahren 111.225,27 € 111.400,72 € -175,45 €

Schmutzwasser

6.3 Umlagefähige Kosten 3.568.895,36 € 2.920.700,44 € 648.194,92 €

6.4 Schmutzwassermenge in m³ / Flächen in m² 970.000 1.440.000

6.5 Kostendeckende Benutzungsgebühr 2023 3,0110314 € 0,4501354 €
(Summe 6.3 : Summe 6.4)

Mit der Betriebsabrechnung 2021 entstand eine Unterdeckung  in 
Höhe von 10.861,94 €. Zusammen mit der in die GBB bereits 
eingerechneten Überdeckung von 10.686,49 € ergab sich für das 
Abrechnungsjahr 2021 ein auf die Nachjahre vorzutragendes Fehl in 
Höhe von 175,45 €, welches im Jahre 2023 berücksichtigt wird.

Niederschlagswasser

Aus den bis 2019 erstellten Betriebsabrechnungen resultierte eine 
Überdeckung von insgesamt 334.202,17 €, welche in drei gleichen 
Jahresraten ab dem Veranlagungsjahr 2021 dem Gebührenhaushalt 
wieder zugeführt wird. Der in der Gebührenkalkulation 2023 zu 
berücksichtigende Überschuss beträgt somit 111.400,72 €. Mit der 
Betriebsabrechnung 2020 entstand eine Überdeckung in Höhe von 
59.556,80 €. Zusammen mit der in die GBB bereits eingerechneten 
Überdeckung von 35.382,75 € ergibt sich für das Abrechnungsjahr 
2020 ein auf die Nachjahre vorzutragender Überschuss in Höhe von 
94.939,55 €.  Aus der Betriebsabrechnung 2021 ergibt sich eine 
Überdeckung von 50.143,92 €, welche zusammen mit der bereits 
eingerechneten Überdeckung einen Überschuss von 161.544,65 € 
ergibt. Beide Beträge werden den Gebührenhaushalten im Jahre 2024 
und 2025 wieder zugeführt, da zu diesem Zeitpunkt die Überschüsse 
aus Vorjahren aufgezehrt sind.

Die Niederschlagswassergebühr
für das Jahr 2023

beträgt

0,45 €

Die Schmutzwassergebühr
für das Jahr 2023

3,01 €
beträgt


